
Gründe für Nichtunterhaltung von Gräben in den Gemarkungen der Landeshauptstadt Potsdam

Graben- Nr. Gemarkung Länge (m) Begründung

V 001/06 Fahrland 265 Acker bestellt keine Sohlenkrautung

V 001/05 210 Acker bestellt

V 001 330 Acker bestellt

B 010 Eiche 280 Pferdekoppel, Anlieger Hr. Wolf, nicht erreicht (schlecht eingezäunt, Pferde treten Böschung herunter)

150 Pferdekoppel, Anlieger Fr. v. Butlar verweigert Zugang (schlecht eingezäunt, Pferde treten Böschung herunter)

Summe 1235

Mitglied Gemeindeteil gesamt zu unterhaltene 2020/2021 unterhaltene 2020/2021 nicht unterh. Bemerkungen

Gewässer II. Ordnung Gewässer II. Ordnung Gewässer II. Ordnung

km km km %

Stadt Potsdam Marquardt 9,50 9,50 0,00 100,00

Fahrland + Neu Fahrland 17,30 16,50 0,80 95,38

Satzkorn 13,25 13,25 0,00 100,00

Uetz- Paaren 30,35 30,35 0,00 100,00

Golm 24,31 24,31 0,00 100,00

Bornim- Bornstedt 14,16 14,16 0,00 100,00

Eiche 3,99 3,56 0,43 89,22

Grube 9,05 9,05 0,00 100,00

Potsdam 1,87 1,87 0,00 100,00  2 x (Schafgraben)

Klein Glienicke 0,58 0,58 0,00 100,00  2 x (Bäkegraben)

124,4 123,1 1,2 99,01



ausgeführte Lichtraumprofilholzungen Satzkorn Graben 00/19-12 160 m Erreichbarkeit des Grabens zur Beräumung von Sand

(Trogstrecke)

generell punktuelle Holzungen in allen Gemarkungsteilen, sowie Windbruchbeseitigung

weiterer Bedarf an Lichtraumprofilholzungen generell in allen Gemarkungen

Grundräumungen Polder SW Grube Nattwerder 8.460 m

Böschungsfußsicherungen Klein Glienicke Bäkegraben 50 m  Beginn 21. KW

Muchen abgeschlossen

Durchlassspülungen Bornim 15 St 225 m

Golm 1 St 12 m

Satzkorn 2 St 23 m

260 m

Untersuchung verrohrter Grabenabschnitte keine

sonstige Hindernisse/ Bemerkungen Eiche, B 010, Pferdekoppel, Anlieger Hr. Wolf, nicht erreicht (schlecht eingezäunt, Pferde treten Böschung herunter)

Pferdekoppel, Anlieger Fr. v. Butlar verweigert Zugang (schlecht eingezäunt, Pferde treten Böschung herunter)

Potsdam, Schafgraben,

ständig wiederkehrende Behinderungen und Erschwerungen zwischen Maschinenteich und Geschw.- Scholl- Str. durch:

Windbruch aus überaltertem Baumbestand

Einbauten in den Graben und Steganlagen aus Knüppeln und Ästen 


